
Das sog. Christhaus, ein Wohnhaus mit einer Wagenmalerei wurde 1879 erbaut und nach den Bauherren, den Gebrüdern 
Christ benannt. In den Obergeschossen diente es als Wohnhaus, das Erdgeschoss und das Untergeschoss der Wagenmalerei 
Christ für ihre Arbeit. 1894 wurden im Erdgeschoss zwei Schulzimmer eingerichtet, da die Lorraineschule aus allen 
„Kindernähten“ platzte. Aktuelle Besitzerin ist die Stadt Bern. Der kleine Kalkstein-Brunnen an der Ecke des Vorplatzes da�ert 
von 1880 und bleibt weiterhin in Betrieb. (Quelle: Bauinventar Stadt Bern).

Quar�ertreff in der Lorraine: Ein Blick zurück
Aufgabenhilfe für Kinder, Beratungsangebote, gemütliches Beisammensein mit Abendessen, Ludothek, Nähatelier für 
Migran�nnen, Lesungen, Geburtstagsfeste: Mit der Schliessung des Quar�ertreffs „Infopunkt“ an der Lorrainestrasse 14 
verlor die Lorraine vor 23 Jahren einen wich�gen Begegnungs- und Beratungsort.

1987 eröffnete die Berner Informa�onsstelle für Ausländerfragen (ISA) an der Jurastrasse 19 ein Veranstaltungs- und 
Kurslokal, eine Anlaufstelle für die Quarterbevölkerung in der Lorraine – den Infopunkt. Einige Jahre später mietete die VBG 
(Vereinigung Berner Gemeinscha�szentren) an der Lorrainestrasse 14 ein grösseres und geeigneteres Lokal für alle Angebote. 
Im Januar 2002 informierte die VBG die Infopunkt-Vernetzungsgruppe über den endgül�gen Beschluss, das Lokal ersatzlos zu 
schliessen. Die Stadt Bern schrieb einmal mehr rote Zahlen, auch die ausgelagerten Ins�tu�onen wie die VBG mussten 
sparen. Zudem ha�e die VBG ein neues, eher zentralis�sches Pilot-Konzept beschlossen, wonach die Nordquar�ere von 
einem zentralen Ort aus (Wylerhuus) betreut und begleitet werden sollten. Die Vernetzungsgruppe hä�e den Mietvertrag 
und damit den Betrieb des Infopunkts übernehmen können. Aber angesichts der sehr hohen Miete und anfallenden 
Betriebskosten musste die Vernetzungsgruppe, insbesondere der Verein läbigi Lorraine forfait aufgeben. 

LO31: Neuer Lorraine-Quar�ertreff ab Frühling 2026
Nach der Schliessung des Infopunkts konnte sich der Spielbetrieb mit der Ludothek im Gemeinscha�sraum der WBG Volo 
einmieten. Auch die neu organisierte Beratungs- und Anlaufstelle der Gemeinwesenarbeit Bern-Nord konnte dort 
wöchentlich präsent sein. Einen öffentlichen Quar�ertreff konnte die WBG Volo aber nicht anbieten. 

Umso mehr ist die (Vor-)Freude  gross, dass es mit der verdankenswerten Unterstützung von Immobilien Stadt Bern, der 
Besitzerin der Liegenscha�, gelungen ist, im Haus an der Lorrainestrasse 31 nach so vielen Jahren im Frühjahr 2026 wieder 
einen öffentlichen Quar�ertreff einzurichten. Dank geht auch an die VBG, die den Trägerverein LO31 mit einem jährlichen 
Beitrag zur Sicherung der Betriebskosten unterstützt. 

Für den Betrieb (Organisa�on von Veranstaltungen, Hilfe bei administra�ven Aufgaben, Mitarbeit im Alltag) braucht es 
aber noch tatkrä�ige Unterstützung aus dem Quar�er! Interessierte können sich unverbindlich melden auf info@lo31.ch 
/ www.lo31.ch. Und für die Einrichtungs- und laufenden Betriebskosten ist der Trägerverein dringend auf Spenden 
angewiesen: Herzlichen Dank im Voraus für alle Beiträge! 
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Das Haus an der 
Lorrainestrasse 31 ist eine 

geschichtsträch�ge 
Liegenscha�: Ursprünglich 

eine Wagenmalerei mit 
Wohnungen, später zwei 

Schulzimmer im Parterre.

 Ab Frühling 2026 ein 
öffentlicher Quar�ertreff 

und güns�ger Wohnraum.

Der neue Quar�ertreff für die Lorraine!

Spende über Twint:Bern, im Oktober 2025, Verein läbigi Lorraine, www.laebig-lorraine.ch


